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Rheinhessen im Europa der Regionen
Durch das ökonomische Zusammenwachsen der Europäi-
schen Gemeinschaft werden politische Grenzen an Bedeu-
tung verlieren. Mit zunehmender Internationalisierung und
Globalisierung schließen sich die Regionen Europas zu lei-
stungsfähigen Wirtschaftsräumen zusammen.
Rheinhessen nimmt als Wachstumszentrum inmitten der
Wirtschaftsregionen Rhein-Main, Rhein-Neckar, Rhein-Nahe
und Saar-Lor-Lux eine „Brückenfunktion“ ein. 
Neben anderen Faktoren liegt gerade in dieser besonderen
geographischen Lage ein Zukunftspotenzial, das Chancen
und Perspektiven für die Entwicklung von Bevölkerung und
Wirtschaft eröffnet. Diese Möglichkeiten gilt es zu nutzen –
durch die Bündelung regionaler Kräfte mit enger Bindung
zum Standort und mit Blick auf überregionale Beziehungen
wie auch auf globale Zusammenhänge.

Lebens- und Wirtschaftsraum Rheinhessen
Die im Rheinknie gelegenen Städte Alzey, Bingen, Ingelheim,
Worms und die Landeshauptstadt Mainz markieren ein pul-
sierendes Dreieck. Sie sind die Knotenpunkte eines attrakti-
ven Wirtschaftsstandortes inmitten des weiter zusammen-
wachsenden europäischen Binnenmarktes. Hier laufen die
großen Nord-Süd- und Ost-West-Verbindungen zusammen
und verzweigen sich wieder in alle Richtungen. Die direkte
Nähe zum größten Verkehrsflughafen des europäischen
Festlandes in Frankfurt und die weitreichende natürliche
Verkehrsader Rhein machen unsere Region Rheinhessen zu
einem bedeutenden Umschlagplatz für Güter aller Art – ein
idealer Wirtschaftsstandort. 
Als eine der ältesten deutschen Kulturlandschaften reichen
die historischen Wurzeln Rheinhessens bis vor die Römer-
zeit zurück. Nibelungensage, Kaiserdome, Gutenberg oder
die erste Republik auf deutschem Boden zeugen von der
durchgängig lebendigen Geschichte am Tor zum UNESCO-
Weltkulturerbe Mittelrheintal. Heute sorgen Einrichtungen des
Landes, der Kommunen sowie von privaten Trägern dafür,
dass Musik, Theater, Ballett, Literatur oder bildende Kunst
auf Spitzenniveau angeboten wird. Die Fastnacht in der Re-
gion gehört zum bekanntesten Brauchtum in Deutschland.
Rheinhessen ist mit über 600.000 Einwohnern ein gewich-
tiger und zugleich erfolgreicher Bestandteil der Metropol-
region Rhein-Main, einem der größten Ballungszentren in
Deutschland. Sowohl hinsichtlich der Wirtschaftskraft als
auch der Eigendynamik ist Rheinhessen zukunftsfähig auf-
gestellt. Die hervorragende Entwicklung in den letzten
Jahren ist neben der prädestinierten Lage auch dem vielfäl-
tigen Branchenmix und der ausgewogenen Größenstruktur
der Betriebe zu verdanken. Rheinhessen ist zudem das
größte Weinbaugebiet Deutschlands.
In der dicht besiedelten Region sind neben kleinen und
mittelständischen Unternehmen auch international ausge-
richtete Großunternehmen vertreten, die über ein europa-
bzw. weltweites Renommee verfügen. 
Es gibt zahlreiche traditionelle und immer mehr innovative
Unternehmen, die sich auch im internationalen Vergleich
auf den ersten Rängen befinden. 
Über ein Drittel der Arbeitsplätze im Wirtschaftsraum
Rheinhessen ist im exportierenden Gewerbe angelegt. Das
weltumspannende Geschäft wird zunehmend ein prägen-
des Merkmal für die Unternehmen der Region. 

Wichtigstes Drehkreuz in der Region Rhein-Main – und
damit auch für Rheinhessen – ist der Flughafen Frankfurt:
als Fracht-Airport, als Passagierflughafen und als größte
lokale Arbeitsstätte Deutschlands. Als Eingangstor für den
Tourismus gibt darüber hinaus der Flughafen Frankfurt-Hahn
zunehmend Impulse für die Entwicklung Rheinhessens.
Die hohe Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsareals ist nicht
zuletzt Ausdruck vielfältiger Anstrengungen zum Aufbau und
zur Förderung einer innovativen, technologie- und export-
orientierten Wirtschaftsregion. Sie wird ihren hervorragenden
Rang auch künftig im Wettbewerb der Standorte behaupten.
Unternehmen, die in dieser zukunftsorientierten Wirtschafts-
region zu Hause sind, haben eine gute Wahl getroffen.

Landwirtschaft und Weinbau in Rheinhessen
Rheinhessen gehört aufgrund seiner geologischen und
klimatischen Bedingungen zu den agrarisch wertvollsten
Standorten Deutschlands. Schon früh gestaltete sich in die-
ser Region eine Siedlungsstruktur mit Ackerbau, Weinbau
und Obstbau. Diese jahrtausendealte Kultur prägt das
Gesicht dieser Region bis heute. Die intensive agrarische
Nutzung dieses Wirtschaftsraumes ging schon von jeher mit
einer großen Innovationskraft einher.
Neben der Erzeugung gewinnt heute die Direktvermarktung
der Produkte immer mehr an Bedeutung. Gerade im Wein-
bau haben sich zahlreiche Winzer an der deutschen Spitze
etabliert und überzeugen auch im internationalen Vergleich
mit der Qualität ihrer Weine. Mit dem zunehmenden Sinn
der Verbraucher für die Qualität der ihnen angebotenen
Nahrungsmittel bietet sich für die rheinhessische Agrarwirt-
schaft mit den Sonderkulturen Weinbau und Obstbau eine
große Chance, die es zu nutzen gilt.

Bildungs- und Wissenschaftsstandort Rheinhessen 
Rheinhessen ist als Bildungsstandort von überregionaler
Bedeutung. Die Fachhochschulen in Bingen, Worms und
Mainz sowie die Johannes Gutenberg-Universität Mainz als
größte Hochschule des Landes Rheinland-Pfalz mit ihren
renommierten Fakultäten und den unmittelbar benachbar-
ten Max-Planck-Instituten bieten eine Vielzahl von Studien-
möglichkeiten. Sie leisten weltweit anerkannte Forschung.
Durch die Zusammenarbeit mit den Unternehmen der Re-
gion und mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
tragen sie Innovationen in die Wirtschaft und geben damit
Anstöße für Wachstum und die Schaffung von Arbeitsplätzen.
Vorbildliches vollbringt die Region zudem in der beruflichen
Ausbildung. So nehmen die Unternehmen in Rheinhessen
nicht nur Jahr für Jahr alle ausbildungsfähigen und -willigen
Schulabgänger in Ausbildungsverhältnisse auf, sondern bil-
den aufgrund der vorhandenen Branchenstruktur auch in
besonders zukunftsträchtigen Berufen aus. 

Rheinhessen als Urlaubs- und Freizeitregion
Rheinhessen ist noch eine recht junge Urlaubs- und Freizeit-
region, die erfolgreich auf den Markt drängt. Sie hat großes
Potenzial in nachfragestarken Urlaubsthemen: Weinerlebnis,
Urlaub beim Winzer, Radfahren, Reisen ohne Grenzen, kuli-
narische Spezialitäten, Kultur und historische Städte locken
eine wachsende Gästeschar. Viele Winzer haben den Wein-
tourismus als attraktive Dienstleistung entdeckt. Rheinhessen
setzt dabei auf Qualität und Originalität.
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Prägend – und ein Paradebeispiel rheinhessischer Lebens-
art – sind die großen kulturellen Veranstaltungen in Rhein-
hessen. Die Vielfalt zeitgerechter Angebote auf höchstem
Niveau steht für die Qualitätsmarke „Rheinhessen“. Es ist
erklärtes Ziel, diese Marke im Tourismus weiter zu etablie-
ren. Ein zentraler Bestandteil dieser Strategie ist die Koope-
ration mit starken Partnern innerhalb der Region.

Chancen nutzen
Die Perspektiven für Innovationen, Investitionen, Arbeitsplätze
und Ausbildungsplätze sind gut. Die bekanntermaßen hohe
Lebensqualität in Rheinhessen und ein im europäischen
Vergleich wettbewerbsfähiges Bildungs- und Kulturangebot
ziehen entsprechend qualifizierte Arbeitskräfte und ihre
Familien an. 

All dies darf für uns nicht Anlass zu Selbstzufriedenheit und
Stillstand sein. In einer sich immer schneller verändernden
Welt muss eine herausragende Position immer wieder
erarbeitet und gefestigt werden. Die Region muss ihr enor-
mes Potenzial dazu in allen Bereichen gemeinsam weiter
ausbauen.

Erklärung
Wir, die Landräte der Landkreise Alzey-Worms und Mainz-
Bingen, die Oberbürgermeister der kreisfreien Städte Mainz,
Worms und der großen kreisangehörigen Städte Bingen
und Ingelheim, die Bürgermeister der Verbands- und Orts-
gemeinden sowie der verbandsfreien Städte und Gemeinden
in Rheinhessen, wollen uns gemeinsam mit den Vertretern
der Politik, der Wirtschaft, der regionalen Verbände und der
Wissenschaft in Rheinhessen noch stärker für eine erfolgrei-
che Zukunft unserer Region einsetzen. 

Ein verbindendes Regionalbewusstsein und konsequent ver-
netztes Handeln ermöglichen die Nutzung der Vielfalt des
Gesamtraumes. Wir bekennen uns zu unserer gemeinsamen
Verantwortung für diesen einmaligen Wirtschafts- und Lebens-
raum Rheinhessen und erklären, dass die bestehenden
Kooperationsstrukturen weiterentwickelt werden. Plattform
hierfür sollen alljährlich auszurichtende Regionalforen sein,
die an verschiedenen Orten und zu verschiedenen Themen
stattfinden werden.

Mainz, den 19. Mai 2005 
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